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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 17/or/020/2023
Ende: 20:10 Uhr WP.: 2019/2024

NIEDERSCHRIFT

über die am 05.12.2023
im Gemeindehaus, Queichtalstraße 39, 76855 Annweiler-Queichhambach

stattgefundene 19. Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Annweiler am Trifels-Stadtteil
Queichhambach

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 01.12.2023 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)
Alle Ratsmitglieder wurden am 28.11.2023 schriftlich eingeladen.

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:

Ortsvorsteherin

stellvertretender Ortsvorsteher und Ortsbeiratsmitglied

stellvertretende Ortsvorsteherin

Ortsbeiratsmitglieder

Schriftführer

Abwesend:

Ortsbeiratsmitglieder

Stadtbürgermeister

Beigeordneter

Fraktionsvorsitzende

Fraktionsvorsitzender

Fraktionsvorsitzende

Alexandra Schnetzer

Dipl.Ing. Hans-Peter Schmitt

Claudia Haas

Michael Cuntz
Helmuth Giehl
Holger Hornberger
Steven Kärgel ab 19:20 Uhr, zu TOP 3
Jürgen Krause
Sandra Onolfo
Heidi Paul
Rudolf Wild

Stefanie Schwab

Michael Gabriel unentschuldigt
Andreas Mazzoli entschuldigt

Benjamin Seyfried entschuldigt

Benjamin Burckschat unentschuldigt

Matthias Gröber unentschuldigt

Wolfgang Karch unentschuldigt
Hans-Erich Sobiesinsky unentschuldigt
Emil Straßner unentschuldigt

Carmen Winter unentschuldigt
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Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

Die Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
wurden keine erhoben.

Sie bedankt sich bei allen Ortsbeiratsmitgliedern die sich engagieren und für die Belange von
Queichhambach einsetzen.

Es waren keine Einwohner/Bürger anwesend.

Der stellvertretende Ortsvorsteher Herr Schmitt berichtet über die Entwicklung des Projektes
„Wohnpunkt RLP“ in Queichhambach.

Es wurde ein Protokoll erstellt und an das Ministerium übergeben. Im Protokoll sind die bereits getätigten
Schritte bezüglich des Projekts aufgeführt.
Der Ortsteil Queichhambach ist eine von fünf Gemeinden die eine Förderung vom Land erhält.
Herr Schmitt teilt mit, dass keine der geförderten Gemeinden bei der Entwicklung so weit ist, wie der
Ortsteil Queichhambach.

Im Jahr 2024 soll geklärt werden, welche Organisation die Maßnahme „Wohnpunkt RLP“ betreut.

Herr Schmitt stellt den Ratsmitgliedern das Konzept vor und geht dabei auf die einzelnen Bereiche und
die Anzahl der möglichen Personen, die im Wohnpunkt betreut werden können, ein.

Er teilt mit, dass Begrifflichkeiten der Pflege von der Projektgruppe neu definiert wurden.
Es wird aus dem Rat die Frage gestellt, ob diese Neudefinition eventuell zu Problemen bei der Förderung
führen kann.
Herr Schmitt erklärt, dass bevor es zu diesen Problemen kommen könnte, die Begrifflichkeiten dann
abgeändert werden.

1 Einwohnerfragestunde
2 Beratung über das Ergebnis der Konzeptphase und Empfehlungsbeschluss für die weitere

Realisierungsphase in 2024 des Wohnpunkt RLP an den Stadtrat
3 Informationen Kommunalwahlen am 09. Juni 2024
4 Antrag Tempo 30 km/h in der gesamten Ortsdurchfahrt
5 Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der Kerwe 2024
6 Bauangelegenheiten
7 Auftragsvergaben
8 Informationen und Anfragen

1 Einwohnerfragestunde

2 Beratung über das Ergebnis der Konzeptphase und Empfehlungsbeschluss für die weitere
Realisierungsphase in 2024 des Wohnpunkt RLP an den Stadtrat
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Ein Ratsmitglied teilt mit, dass es den Standort für den „Wohnpunkt RLP“ sehr ungünstig findet, da das
Gebäude direkt am Ortseingang steht und das Gebäude auch nicht gerade „klein“ ist, sondern doch eine
beachtliche Größe erreichen wird.

Es gab zwei alternative Grundstücke, jedoch konnte der „Wohnpunkt RLP“ auf diesen nicht realisiert
werden lt. Herr Schmitt.

Der Ortsbeirat möchte die älteren Leute im Ort halten und dementsprechend ist das Projekt primär für
ältere Menschen aus Queichhambach gedacht.
Ebenso möchte Queichhambach Betreiber der Anlage sein und diese nicht in fremde Hände geben.

Der Ortsbeirat beschließt mit 9 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme, bei null Enthaltungen, den
Empfehlungsbeschluss für die weitere Realisierungsphase in 2024 des „Wohnpunkt RLP“ an den Stadtrat.

Am 09. Juni 2024 sind Kommunal- und Europawahlen.

Wer sich für die Wahlen als Wahlhelfer zur Verfügung stellen möchte, soll sich bei der Ortsvorsteherin
Frau Schnetzer melden.

Genaue Informationen werden im Bürgerbrief veröffentlicht.

Folgende Personen lassen sich zur Wahl aufstellen:
- Frau Haas, Frau Onolfo, Frau Paul, Herr Schmitt, Herr Kärgel

Frau Schnetzer, Herr Giehl, Herr Cuntz und Herr Hornberger können noch nicht sagen, ob sie für eine
weitere Amtszeit kandidieren.

Herr Wild und Herr Krause werden sich nicht mehr als Kandidaten für den Ortsbeirat aufstellen lassen.

Die Ortsvorsteherin berichtet, dass die „Tempo-30-Zone“ nur von der Kirche bis zum Anwesen
Niederberger gehen soll und dies auch nur nachts, wegen dem Lärmschutz.

Da der Antrag für eine „Tempo-30-Zone“ für die gesamte Ortsdurchfahrt mittlerweile von einer neuen
Sachbearbeiterin beim LBM betreut wird, müssen bereits eingereichte Unterlagen nochmals vorgelegt
werden.

Frau Schnetzer teilt mit, dass die Beteiligten hoffen, dass es im Januar 2024 eine positive Antwort geben
wird und nach Rücksprache mit Herrn Hafner, Verbandsgemeindeverwaltung, soll kein neuer Antrag
gestellt werden.

Der Ortsbeirat beschließt bei 11 Ja-Stimmen, null Nein-Stimmen bei null Enthaltungen den Antrag
„Tempo 30 km/h“ in der gesamten Ortsdurchfahr aufrechtzuerhalten.

Im Oktober fand die Kerwe-Ausschusssitzung statt und es waren sich alle einig, dass im Jahr 2024 wieder
eine Kerwe an drei Tagen, am zweiten Wochenende im August 2024, stattfinden soll.

3 Informationen Kommunalwahlen am 09. Juni 2024

4 Antrag Tempo 30 km/h in der gesamten Ortsdurchfahrt

5 Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der Kerwe 2024
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Freitag soll es einen „kleinen, feinen“ Kerwestart geben.
Samstag wird die Partnergemeinde Hartzviller zu Besuch in Queichhambach sein.
Für Sonntag gibt es noch kein Programm.

Der Caterer „Hauensteiner Hof“ wird an den Kerwetagen wieder vor Ort sein. Auch haben bereits alle
Helfer und Schausteller wieder zugesagt.

Eine Band für die musikalische Unterhaltung wurde noch nicht gefunden.
Diese soll ein breites Repertoire abdecken, damit alle Festbesucher unterhalten werden.

Herr Hornberger, Ratsmitglied, teilt mit, dass er einen Betrag für die Finanzierung der Band spenden wird
und auch bei zwei weiteren möglichen Sponsoren nachfragen wird.
Er erklärt sich bereit bei zwei, ihm bekannten Bands, nachzufragen, wie hoch die Kosten für einen
Auftritt an der Kerwe wären.
Ebenfalls wird er T-Shirts und den benötigten T-Shirt-Druck für die Jugendlichen, welche die Arbeit an
der Bar übernehmen werden, spenden.

Der Ortsbeirat beschließt mit 11 Ja-Stimmen, null Nein-Stimmen bei null Enthaltungen, dass die Kerwe
an drei Tagen stattfinden wird.

Es liegen keine Anträge/Anfragen vor.

Es liegen keine Anträge/Anfragen vor.

Nach dem Brand im August bei der Fa. Span in Gräfenhausen, wurde ein Schreiben verfasst und an die
zuständigen Stellen (Feuerwehr, Verbandsgemeinde) gesendet, wie die Vorgehensweise im Brandfall bei
der Fa. Reifen-Gashi wäre.

Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde, Herr Burkhart, und der Wehrleiter der Feuerwehr Annweiler,
Herr Pietsch, haben daraufhin mitgeteilt, dass im Brandfall bei der Fa. Reifen-Gashi mit Sand gelöscht
wird und mit Radladern Brandschneisen gezogen werden. Der Schaden für die die Natur und Umwelt soll
so gering wie möglich gehalten werden.

Aus dem Rat wird die Frage gestellt, ob es nicht möglich wäre, dass dort eine Übung der Feuerwehr
stattfindet und ob die Feuerwehr mit den Örtlichkeiten vertraut ist.

Die Ortsvorsteherin berichtet, dass es am Wochenende (01.-03.12.2023) zu einem Einbruch in der Kirche
kam. Es wurde nichts gestohlen, jedoch wurde die Tür der Kirche beschädigt.
Da es in letzter Zeit drei weitere Einbrüche gab, fährt die Polizei vermehr Streife (auch in zivil).

Herr Schmitt, stellvertretender Ortsvorsteher, teilt mit, dass der LBM seine Stellungnahme bezüglich des
B10-Ausbaus bei der SGD Süd abgegeben hat.
Es liegt ein offizielles Schreiben der Staatskanzlei vor. Darin wird mitgeteilt, dass es einen Basistunnel
geben wird.

6 Bauangelegenheiten

7 Auftragsvergaben

8 Informationen und Anfragen
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Termine:
10.12.2023 2. Adventsfenster Gut Hohenberg
08.12.2023 Konzert des Flötenchors in der Kirche
16.12.2023 Konzert des Gesangsvereins „Eintracht“
17.12.2023 3. Adventsfenster auf dem Dorfplatz mit Krippenspiel und Chor
31.12.2023 Silvestertreffen nachts auf dem Dorfplatz um auf das neue Jahr anzustoßen

(wetterabhängig)
16.01.2024 Taizé-Gebet in der Kirche
16.02.2024 Vortrag über Lateinamerika von Herrn Schatz

(Vortrag ist noch nicht ganz sicher)
27.02.2024 Ortsbeiratssitzung um 19:00 Uhr im DGH
07.05.2024 Ortsbeiratssitzung um 19:00 Uhr im DGH

Worüber Niederschrift

Die Vorsitzende Die Schriftführerin


